
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den See-,
Donau-, Wiesen- und Dreisam-Kreis. 1810-1814

1813

104 (29.12.1813)



.... 2.

- r 1153 ) -

Groß Herz »glich Badisches

Anzeige - Blart
f ü r d e n

See / Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro. 104. Mittwoch den 29. Dezember 1813. ^

Mit Großherzo glich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Verfügung -es Direktorii -es SeekreiseS.

( Die Befolgung der allgemeinen Verfügungen in dem Freyburger Anzeigeblatt von den Br «

Hörden des SeekreiseS betreffend .)

Da man « ahrgenommen hat , daß die in dem Frryburger Anzekgeblatt erscheinenden

allgemeinen Verfügungen von den Behörden deS SeekreiseS hie und va auS dem Grund

nicht berücksichtiget oder befolgt werden , weil solche von dem Großherzvgl . Dkrektorko deS

DreisamkreiftS und nicht von diesseits zur öffentlichen Kenntniß gebracht worden ; so findet

man sich veranlaßt , unter Beziehung auf die diesfalls ergangenen früher » Verfügungen ,

hiermit neuerlich zu verordnen : daß alle in dem Freybrnger Anzeigedlatt erscheinende , durch

höchste Ministerial - Reseripte veranlaßt « und auf solche hinweisende allgemeinen Verfügun¬

gen deS Großherzvgl . Hochldbl . Direkrorii deS Drcisamkreifes , gerade so zu betrachten seyen,

als wenn dieselben von diesseits zur öffentlichen Kenntniß und Nachachtung bekannt gemacht

worden wären .
Alle Behörden deS Kreises werden demnach wiederholt angewiesen , derartige vorge¬

nannte Verordnungen genau zu befolgen und nach Befund der Umstände den ihnen unter¬

geordneten Stelle » oder Individuen jedesmal zu eröffnen , ohne diesfalls weitere Weisung

von hier zu erwarten .
*

^ Konstanz den 9 . Dezember i 8 » 3 *

Großherzoglich Badisches Direktorium des Seekreises »
Hofer . Reischbacher .

Bekanntmachung
tDke freywlMge » Beyträge zur Unterstützung kranker , verwundeter und gefangener Krieger

betreffend .)

Die von fLmmilicheu Aemter « deS SeekreiseS elngegangenen freywkllkgen Beyträge zur

Unterstützung kranker , verwundeter und gefangener Krieger deS Vaterlandes , zusammen im

Betrage von 1661 st. zbj kr. find an daS Sroßherzogl . Kriegs . Ministerium in Karlsruhe

eiu- eftudet worden , welches darüber zu obigem Zweck« verfügen wird .
AuS Austrag deS gedachten Großhrrzoglichen Ministeriums wird nunmehr allen Kon»
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wlbuenten die hohe Erkenntlichkeit bezeigt , und ihnen im Namen der vaterländischen Krieger
für die bewiesene Menschenliebe der gebührende Dank abgestattet.

Konstanz den n . Dezember >8rZ.
GrostherzogUch Badisches Direktorium de » SeekreiseS .

^ 0 f tr ’ Reischbacher.

* Publtkaridum .
Die Vorausbezahlung des Preises öffentlicher Blätter betr .

Nach eingehvirer hoher Geuchmigung sieht man sich bewogen, hiemit öffentlich bekannt zu
machen , daß sämmtliche Großherzogliche Posten ermächtigt worden find , die durch sie zu de»
ziehenden polttische« und literarischen Zeitungen und Tagblätter nicht anders als gegen
Vorausbezahlung des Preises abzugeden , zu welchem Ende die Bestellungen und Zah¬
lungen in Zeiten zu bewirken sind .

Karlsruhe den 10. Dezember 1813.
Großherzoglich Badische Post . Direktion .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation des Elias Bayer zu

Pfullentorf .
(1) Elias Bayer , Bürger und Becker zu

Pfullendorf, hat sich unter heutigem insolvent
erklärt .

Sämmtliche Gläubiger des Elias Bayer
werden deshalb unter Strafe des Ausschlusses
von der bevorstehenden Gant vorqeladen , ihr«
Forderungen am 21ten Jänner 1814.
Bormittags 9 Uhr in der hiesigen Amtskanzley
zu liquidicen , und mittelst Vorlegung der Un.
terpfandsverschreibungen , oder auf andere Art
Ihre Unterpfands » und Vorzugsrechte zu er»
weise».

Pfullendorf den 22. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

M . Mors .
Gchuldenliquidation . des GalankertehändlerS

Jakob vppe von Brüssel .
(1) Alle diejenigen , welche an den herum -

« iftnde» Galanteriehandler Jakob O pp «
voa Brüssel , dermalen zu Bruchsal sich auf.

Haltend » aus irgend einem Rechtstitel zu for-
Lern haben , werden hiemit aufgefordert , bin.
um 6 Wochen ihre Forderungen bey dem
Großherzogltchrn Stadt und I. Landamt dahier
um so gewisser anzuzrigen , als sie fichs anson¬
sten selbst zu imputirrn haben , wenn ihnen durch
die unterlassene Anzeige irgend ein NachlheÜ
« wachsen svsite.

Bruchsal den 20. Dezember 1813.
Großherzogl. Bad . Stadl » und Erstes Landamt.

Gtthmann .
Gantrdikt gegen Johann Georg Waßmer ,

Schneider und Krämer im Vorder. Tobt»
mors.

( 3) Gegen Johann Georg Waßmer ,
Schneider und Krämer im Vorder . Todtmoos,
welchrr durch unglückliche Ereignisse in Zah¬
lungsunfähigkeit gerochen ist , wird der Gant»
Prozeß erkannt , und dessen sämmtliche GläS.
biger zur SchuldenllquidatioN auf Donner ,
stag den 30te n dieses Früh um 9 Uhr vor
das Großherzogliche Amtsrevisorat unter Prä »
judiz des Ausschlusses von der Masse

* aumtt
vorgeladen.

St . Blasien den 4. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Wetzet .
Schuldrnliquidation des Joseph Blum in

Oeningen.
( 3) Wer immer an den Joseph Blum

in Oeningen etwa - zu fordern hat , wird hi«,
mit aufgef»rdert , selbes den 311 « « Dezem¬
ber d. I . im Adler za Oeningen vor dem
Theilungs. Commissrir zu liquidiren , und wird
jedem Gläubiger hierdurch bekannt gemacht ,
daß bey der nämlichen Tagfahrt auch «»
Nachlaß « erde versucht werden»
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Ratolphzell den 5. Dezember 1813.
Großherzogl . Bsd . Bezirksamt.

Walchner .
Vorladung des entwichene» Johann Leon »

hard Mtchenfelder von Zeutern.
(1) Der ledige Bürgerssohn von Zentern

Johann Leonhard Mtchenfetdrr , ans
der Klaffe 1793 , wurde bey der ersten außer«
ordentlichen Rekrutirung fürs Jahr 1813 durch
das Loos zum aktiven Militairdienste bestimmt
und ringeliefert , aus dem Dienste wegen an«
gebllchrr Untauglichkelk entlassen , nachher aber
auf Ueberzeugüng von feiner Tauglichkeit wie¬
der rinberufen . Da er nun entwichen ist ; jo
wird derielbe vorgeladen , binnen 4 Wochen zu
erscheine » , bey Vermeidung der in den Ge»

sitzen gegen ausgelretene Uulcethancn bestimmten
Strafe .

Bruchsal den 21 . Dezember 1813.
Greßherzogl. Bad . H Landamt.

Machauer .
Vorladung des desrrtirten Mathias Ober «

zfell voN Thevenbach .
( 1 ) Mathias Obrrgfell von Thenen»

back , weicher von dem im Juny d. I . nach
Schlesien abgegangenen ErganzungS . Detache¬
ment destrtirt ist , wird auf Anordnung des
Großherzogl . Kreisdircktorii htemit aufgesorderr ,
binnen 3 Monaten sich dahier zu stellen , wi«
drigenfallS nach den Landcsgtfttzen gegen ihn
»erfahren werde» wird .

Emmrndingen den 16. Dezember 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Roth .
Vorladung des Kolumban Dietrich von

Hilzingen.
( 1) Dem von dem Großherzogl . Bad. Li»

menregiment von Stockhorn drfertirkea K o¬
lumban Dietrich von Hilzingen wird hie.
mit aufgegeb«, » sich binnen 6 Wochen bey
dem dlrffeikiaen Bezirksamtr, oder bey dem
betreffenden Großherzogl. Bad . Mtlitair . Com«
mondo zu Karlsruhe wieder zu stellen , » rdri--

grn» gegen ihn nach der LandeSkvnüitution gc . -

gen auSgettttene Unrenhanrn verfahren werden
wird.

Btumtvstld den 23. Dezember 1813?
Großhrrzvgliche« Bezirksamt»

». Hanbert»

Vorladung des Andreas Weber ssoa The«»
gcndorf.

( 1) Da der abwesende Andreas Weber
von Thengendorf bey der für das Jahr 1814
vorgcnommenen Loofung als Rekrut ausgeloo»
set worden ist , st> wird derselbe aufgrfordrrr ,
binnen 6 Wochen dahier zu erscheinen , und
der Milizpßichtigkrit Genüge zu leisten ; widri,
gevS gegen denftlden nach dev Landeskonstitü.
tion gegen ausgetretene Untrrlhanen verfahren
werben würde .

Blumenfeld den 23. Dezember 1813.
GroßhevzogikchesBezirksamt,

v. Haubert .
Vorladung des desrrtirten Carl Fick von

Lückertingen.
( 1) Carl Fick von Lückertingen ist vom

Großherzoglich Badischen leichten Infanterie »
Bataillon von Link deseriirt , und wirb daher»
anmit öffentlich vorgeladen, , sich binnen längsten-
3° Monaten- dahier / oder dey gedachtem Corps
wiederum zu stellen , widrigenfalls gegen ihn
nach der Strenge des Gesetzes fürgefahren
werden würbe .

Mößkirch den 21 . Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt«

Baur .
Vorladung Abwesender aus dem Bezirksamtr

Psullevdorf.
(1) Alle Großherzoglich Badischen Untrrtha*

nen aus unten genannten Bvgkryen , welche
zwischen dem iten Jänner 1773. und dem l .
Jänner 1791 . geboren sind , und sich von ihrer
Heimath abwesend besiobrn, werden wegen ihrer"

Berpsstchtung zu der errichtet werdenden Land¬
wehr vorgeladen , inner 4 Wochen a dato zu.
»skläßtz vor hiesigem Bezirksamt zu erscheinen.

Pfnllendvrs, Watkenreute , Krumbachstimmt
Jllmensee , Walddeuern, Zell , Linz , Winter,
sutgen , Jllwangen , Ru schwüler , Burgweiler,
Wangen , SchwäbliSdausrn, Aachx Senken ,
hart , Herdwangr « , Rast , Sauldorf , Sohl
stimmt Echönach , EdratSweiier, Denkingrn.

Wer — diese Vorladung nicht achtend ,
ausbiribt , der hat die feiner Pstichtverietzung
angemessenen Nachcheilr - zu gewärtigen .

Pfuttrudorf de« 18 Dezember 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

M. Mors .
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Vorladung des defcrtirten Caspar Boos von
Oos .

( 3) Der von dem Großhrrzoglichen leichten
Infanterie . Bataillon Lingg defertirte Caspar
Boos von Oos wird hiemit vorgeladen , sich
binnen sechs Wochen dey seinem Regiments-
Commandv , oder vor hiesigem Amte zu stellen,
andernfalls gegen ihn nach der Landes - Con.
stilution wider ausgetretene Untrrthanen versah ,
ren wird .

Büden den 30. November 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

I . A. Schnetzler .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Pferde . Diebstahl .
( 1 ) Der hiesige Herr Posthalter Kreglin .

gei hat in vergangener Nacht ein Pferd ,
kenntlich durch einen dicken Kopf , weiße Augen»
licder , rothschäckigte Farbe , falschen Blick ,
hohes Kreuz , wenigen Schweif , und besonders
auch dadurch , daß es mehr Paß . als Schritt ,
ganger ist , dahier aus seinem Stalle verloren.

Sämmtliche Justiz » und Polizeybehörden' werden ersucht , auf dieses Pferd und dessen
dermaligen Inhaber die sachdienliche Spähe
«»ordnen und solche im Betretungsfall gegen
Kostenersatz beliebig hiehcr liefern zn lassen .

Emmcndingcn den 18 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Roth .
Kirchen . Diebstahl .

(s ) Heute in der Nacht » oder wahrschei«.
lich in der Frühe zwischen 5 und 6 Uhr , vor
dem Anfang « des sogenannten Torate , sind
aus der dahiesigen Pfarrkirche 12 Lichtstöcke
von Zinn , auf welchen gelbe Wachskerzen , in
ganzen ohngrfähr 2 Pfund , aufgesteckl waren ,
dann 3 Altartücher von Leinen mit Spitzen »
entwendet worden.

Die Lichlstöcke sind fasionirt , und zeichnen
sich vorzüglich durch das daran angebrachte
Laubwerk und Engelsköpfe aus .

Man sitzt hievon das Publikum mit dem in
Kenntniß , daß der . oder diejenigen , dry wel.
chen etwcS von diesen gestohlenen Effekten an.
getroffen » ikde , sogleich ergreift» , und an

die nächste Amtsbehörde einzulirferen sry , von
welcher sofort die Anzeige anher zur weiter»
Verfügung gewärtigrt wird .

Eden so ist auf diejenige ein achtsames Auge
zu haben , avelche mit geschmolzenen Zinn Han.
dcl treiben , und dergleichen Leute sind bcy dem
geringsten Verdachte dem Onsvorstande zurweitern Anzeige an die betreffende Aemtcr de.
kannt zu machen.

Hüfi-igcn den 18. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

R eichlln .
Steckbrief .

( !) Der dahier im alten Schloß wogen 4.
Dtebstals eingesessene ledige Franz Meister
von Weiher ist heute Nacht aus dem Gefäng .
niß gebrochen , und flüchtig, gegangen.

Man ersucht daher alle Landesbchörben , auf
denselben fahnden , ihn im Betrrtungsfalle ar.
rcttten , und anher liefern zu lassen.

Signalemept .
Derselbe ist 25 Jahre alt , 5 Schuh 3 bis

4 Zoll groß , hat blonde Haare , kleine ticflie.
gende Augen , langes blasses Gesicht.

Bey seiner Entweichung trug er ein Paar
alte Stiefeln , alte lange leinene Hosen , einen
dunkelblauen Wammes , eine rvlh gestreifte
West« , e>n gelb gedupsres Halstuch und eine
weiße Fllzkappr .

Bruchsal den 15. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . U . Landamt.

Pachauer .
Steckbrief .

(2) Der unten näher beschriebene Züchtling
ist gestern AbeubS ab der öffentlichen Schanz»
arbeit entwichen.

Es werden daher sämmtliche inn » «nd aus.
ländische Behörden geziemend ersucht, auf de»
Entwichenen zu fahnden , und solchen im Be .
trrtungsfall gegen Ersatz der Kosten gefänglich
anher zu überliefern .

Signalement .
Friedrich Sauter von Bifinarn, Bür .

ger aus dem Fürstlich Hohenzoller , Sigmarin »
gischen , ist 24 Jahr att . verheorathet , 5
Schuh 3 Zoll groß , von gut gebauter unter »
letzter Statur , hat ei» längsicht Gesicht , mit
gesunder Farbe , schwarze kurz geschnittene
Haar «, dergleichen Augenbraunen , graue Auge«,
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«ine lanqlecht spitzige Nase , kleinen Mund mit
aufgeworfenen Lippen , runden Kinn , und
starken schwarzen Bart .

Er trug die gewöhnliche Zuchthauskleikung
des leichten Arrest , in einem grau haldleinenen
Tschoben , und dergleichen langen Beinklelde« ;
bestehend , ein blau leinenes Halstuch mit wtt .
ßen Sternen , ein roch tuchenes Leibel mit
großen weißen Knöpfen , weiß baumwollene
Strümps und Schuh mit Riemen gebunden.

Freyburg den 23. November 1813.
Großherzogl . Bad. Zuchthausvcrwaltung.

Hölzlio .

Steckbrief .
(3) Der unten signalistrte wegen Diebshcĥ

lcrcy dahier inngesesscne Sträfling Wen Velin
Hart mann von der Walke bey Reutti
(Bezirksamts Uebcrlingm ) hat heute Früh
Gelegenheit gefunden , aus seinem Arrest z«
entspringen . Daher sämmtliche Großhcrzogl .
Behörden ersucht werden , auf denselben zu
fahnden , im Betrrtungsfall zu arrekiren , und
gegen Rückerfatz der Kosten wieder anher aus.
liefern zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahr alt , ledig , S Schuh

8 Zoll groß , hat braune Haare , dergleichen
Auqenbraunen, eine hohe Stirne mit einer
Narbe linker Seite , lange Nase , Mittlern
Mund , rundes Kinn , schwarzen Bart , voll »
kommen läuglicht Gesicht mit bräunlicht ro»
»her Farbe.

Seine Kleidung bestund in einem grau halb»
leinenen Tschoben , dergleichen Auge» , Bein ,
kleider , schwarz seidenen Halstuch , gelbe West«
mit gelben Knöpfen , rin weiß baumwollene
Kappe , gärneoea Strümpfe und Schuhe mit
Riemen gebunden.

Freyburg den 21 . Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchtbausverwaltung .

Hölzlin .
Landesverweisung .

(2) Philipp Heeg von Frankfurt am
Main ist wegen »aqantrn und Jaunerlrbens ,
auch Fertigung falscher Siegel und Pässe seit
dem 20 . Dezember 1811 . in dem hieflge «
Zuchthaus eingesessen , und heute nach erstatt-
dener Strafzeit wieder entlassen , und der ge«

fammten Großherzoglich Badische« Lanken ver»
wiesen worden.

Signalement .
Derselbe ist 5' 1" 2 '" groß , von mittlere«

Swtur , 36 Jahr alt , kacholischrr Religion ,
ledig , hat braune kurz geschnittene Haare und
dergleichen Augenbrauum, breite Stirne , fin«
stere braune Augen , d cke stumpfe Nase , mit«
trlmäßigen Mund mit vffeuen Lippen , gesund«
Zähne , spitzes Kinn , längliches Gesicht mit
breiten Wangen und gelblicher Gesichtsfarbe .

Seine bey der Entlassung angehabte Klei»
düng bestund in einem schwarz ledern Käpp«
chen , grau tüchen Kamisol , lange leinene Ho«
sen , blau gestreift leinen Brusttuch , weiße«
wollenen Strümpfen , ledernen Schuhen.

Mannheim den 21 . Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung.

Kiefer .
Bekanntmachung . ,

( 1 ) Es liegt dahier ein ungezeichnrteS uw
noch ungebleichtes Stück Baumwolltuch , wel«
ches einer Inquifitin als ein wahrscheinlich
entwendetes Gut abgrnommen wurde , in ge«
richtlicher Verwahrung.

Dasselbe hält I8ltcls Ellen im Maas , und
ist Ziels Ellen breit .

Solches wird hiedurch mir dem zur öffent»
lichen Kenntniß gebracht , daß der etwaige
Ergentbümmer desselben sich binnen 6 Wochen
dahier zu melden , und seinen Anspruchstitrl
rechtsgenüglich zu beweisen habe.

Utberlingen den 20. Dezember 1813.
Großherzvgllches Bezirksamt ,

v. Ehren .
Gefundener weiblicher Leichnam .
(2) Am 25. July wurde im Rhein be»

Dogern ein weiblicher Leichnam gefunden ,
der aber schon so sehr von der Wesung ange»
griffen war , daß ein kennbarer Beschrieb da.
von unmöglich wurde . Derselbe war ohne
Haupthaare und ohne Kleidung , ein blauleine «
«es Halstuch, an dem sich kein Namenszeichen
fand , ausgenommen .

Dessen Größe betrug 41 Schuh Wiener
Maases-

Diefi wird zur Kenntniß derjenigen ge«
bracht, denen an der betreffenden Person ge»
legen ftyn mag .
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Waldshut den 2S. November 1813.

Großhrrzogllches Bezirksamt.
Schilling .

Vakant rs . Stipendium .
(2) Da emvom Junker Johann Leiner

gestiftetts Familirnstipendlum vo », einem fahr»
tichen Betrag pr. 50 st. in Erledigung gekom .
men ist ; so werden vorzüglich alle Me Anver¬
wandte , welche sich zum Genüsse bieies Sti »
pendiums vercigenschasttt glauben , dergestalrc »
vvrgeladrn , dass dieselben bis 27ten Jänner
t I . bey diesseitigem Magistrate als Eollato.
ren sich zu melden , und zugleich ihre Beweise
über die Anverwandtschast zum Stifter vorzu»
legen haben.

Konstanz den 18. Dezember 1813.
Von Magift als wegen.

Dr . Burkart ,
^ Bürgermeister.

Ka ufantr ag.
Derstei - ernng herrschaftlicher Gü »

ter .
( 1 ) Mittwoch de » 12 ten Jänner

1814. Nachmiltags gegen 2 Uhr werden die
hem verstorbenen

'
Vogt Luhr m Pfaffenweiler

auf die Dauer stiner Dienstzeit zur Benutzung
überlassen gewesene Landesfürstliche Güter ,brnannilich :

Ohngcfähr 3 Mertel Matten , die sogenannteNeumatte , e. S « neben dem herrschafrlicheaWald , a. S . die Waldstraßr, ästimirt für
. 250

Ohngcfähr 2i Viertel Acker am Weyer ,
acker , e . S . dir Matten , a. S . di« Straße ,ästimirt für 315 st. -
auf der Gemcindsstube zu Oelinweiler unter
den gewöhnlichen Bedingungen imt Ratißkatlvnŝ
Vorbehalt öffentlich versteigert werden.

Freybmg den 25. Dezember 1813.
Großhcrzogllche Oberverwaltung.

Metz.

DtenKantrLge .
Vakante Aktuariarsstelle .

(2) UnterzeichneteS Amt sucht einen Mua »
der täglich etntreten kan ». Wer dazu Lust
trägt , und Zeugnisse über gute Aufführungund Befähigung bchbringen kann , wolle sich
in frankirtrn Briefen hierher wenden » um we»
gen den Bedingnissen das Nähere zu « fahren .

Hornberg den iz . Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Jägerschmid .

Di e n st - Na ch r t ch t
(Dke Reeeptioa mehre er Rech Sp>akukanten betreffend .)

Mkttelff hohen Referlpt» des Großherzogllchen Justiz » Ministrrii vom u , d. M, Nt .•3935- sind die Rechtskandidaten
Earl Martin von Donaneschmgen ,
Jakob Siebe npfeiffer »vn Lahr ,
Joteph Anton Glöckner von Freyburg>
Caspar Fuchs von Herbolzheim , und
Franz Joseph Nadler von Burghrim .

, ack erstanvenen Lienstbefahigungs « Prüfungen ln dkt Zahl brr RechtSprEkiintru aufg<»»ommen worden .
Welches andurch zur öffentlichen Kevntnlß gebracht wird.
Verfüg) jm Großherzogl. Bad , chen Hofgcrickt za Freyburg SM 21, Dtzbr . 1813.

,
' Mhr . von Andlaw . . Dr. Pipu-z
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